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Änderungsantrag zu WKF-05

Von Zeile 223 bis 225:
Gebäudesanierung unterstützen wollen, umfasst 7 Milliarden Euro im Jahr. Dies sind nur drei

Beispiele. Insgesamt plädieren wir für zusätzliche öffentliche Investitionen in Höhe von 

30100 Milliarden Euro pro Jahr, also rund 3,3 % des Bruttoinlandsprodukts.

Begründung

Die in diversen Änderungsanträgen zum Klimaschutzantrag vorgeschlagene Beschleunigung des

Kohleausstiegs hat auch eine deutliche Erhöhung des finanziellen Aufwands für die notwendigen

Investitionen zur Folge. Im vorliegenden Antrag werden dafür gerade mal erst 30 Mrd. Euro im Jahr

angesetzt, also ganze 1 % des deutschen Bruttoinlandsprodukts.

Dies ist der existenziellen Aufgabe, vor der wir stehen, völlig unangemessen. In der Klimadiskussion

wird das Maß der Bedrohung durch den Klimawandel z.T. vergleichbar eingeschätzt zu der durch

eine kriegerische Bedrohung. In einer solchen Situation wird dann aber nicht nur ein bisschen

zusätzlich was ins Militär investiert sondern die Wirtschaft wird weitgehend auf Kriegsproduktion

umgestellt, siehe dazu z.B. https://klima-der-gerechtigkeit.de/2008/04/26/war-on-global-warming/

oder https://www.gruene-linke.de/wp-content/uploads/2008/10/081114_100prozent_ee-

strom_2020.pdf

Die hier vorgeschlagene Erhöhung des Ansatzes für Investitionen der Öffentlichen Hände auf 3,3 %

des BIP kommt den Erfordernissen zur Einhaltung des 1,5-Grad-Ziels jedenfalls näher.
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